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Cours de Russe
Année académique 2012/2013

Début: 17.09.2012 - Fin: 21.06.2013
Niveau selon CECRL: A1 - A2 - B1 - B2
Renseignements supplémentaires et inscription:

www.collegepouchkine.lu - pushkin.college@gmail.com

In ihrem trauten Zuhause feierte Joséphine Fonck vorgestern gemeinsam mit der Familie und den Ehrengästen ihren
100. Geburtstag. (FOTO: GABY DISEWISCOURT)

Gut gelaunt und bei guter Gesundheit
Joséphine Fonck aus Luxemburg-Limpertsberg feiert ihren 100. Geburtstag

„Das ist aber eine gelungene Über-
raschung!“ Mit diesen Worten
empfing Joséphine Fonck am
Dienstag sichtlich erfreut die Gra-
tulanten, die sich zu ihrem 100.
Geburtstag in ihrer Wohnung auf
Limpertsberg einfanden. Neben
den Familienangehörigen waren
das als Ehrengäste Familienminis-
terin Marie-Josée Jacobs und
Stadtschöffin Viviane Loschetter.

Auf den Tag genau vor 100 Jah-
ren, am 21. August 1912, wurde
Joséphine Fonck als zweites von
vier Kindern in Luxemburg gebo-

ren. Nach dem Abschluss ihrer
Schulzeit in der „Ecole privée No-
tre-Dame Sainte-Sophie“ ver-
brachte sie die ersten paar Jahre
als Gouvernante in Frankreich und
war später als Bürokraft in der
Bauernpensionskasse angestellt.

Nach ihrer Pensionierung half
sie auf freiwilliger Basis bei „Terre
des Hommes“. Ihr Bruder René
erwähnte seinerseits, dass die Ge-
ehrte ihm gegen Ende des Zweiten
Weltkrieges als Zwangsrekrutier-
ten geholfen hatte, ein Versteck zu
finden, wo er sich bis zum Einzug

der Amerikaner aufhalten konnte.
Auch hier staunten die beiden Eh-
rengäste über die hervorragende
geistige und körperliche Verfas-
sung des Geburtstagskindes, das
noch sehr autonom ist und dabei
hervorragend vom Pflegepersonal
des Dienstes „Päiperléck“ unter-
stützt wird. Verbunden mit den
besten Gratulationen, Blumen und
Geschenken, überreichte Ministe-
rin Marie-Josée Jacobs der Jubila-
rin anschließend den „Ordre de
mérite du Grand-Duc et de la
Grande-Duchesse“. (gds)

Frederic Haupert (rechts) nahm die Spende des erfolgreichen Mini-Unternehmens entgegen. (FOTO: CARE)

Weniger Abfall im Lyzeum durch Projekt „AL unit“
Mini-Unternehmen schützt Umwelt, macht Gewinn und spendet für Care

13 Schüler des Athenäums gaben
im Rahmen der Gründung eines
Mini-Unternehmens ihrem Pro-
jekt den Namen „AL unit“ (All you
need/Alles was du brauchst).

Betreut von ihren Lehrerinnen
Diane Miller und Stefania Alunni
durchschritten die Mitglieder der
Projektgruppe, Charlotte Kroon,
Inès Renard, Gilles Reiser, Caro-
line Arendt, Max Colbach, Elisha
Winckel, Fanny Prum, Carine de
Oliveira, Michelle Schmit, Julie
Piccirelli, Maïté Seimetz, Victor
Tesch und Lex Glodé im zurück-
liegenden Schuljahr alle Etappen
einer Firmengründung: von einer
Marktanalyse über den Entwurf
eines Wirtschaftsplans bis hin zu
der Entwicklung von Produkten
und Vertriebswegen. 

Um die tägliche Abfallmenge
des Athenäums deutlich zu verrin-
gern, entwickelten die jungen Un-
ternehmer die Idee, hochwertige
und attraktiv gestaltete Plastik-
flaschen im Sommer und isolierte
Tassen im Winter an die Schüler
zu verkaufen. Dieses Vorhaben
wurde von der Leitung des Athe-
näums unterstützt, die einen Was-
serspender zum Füllen der Fla-
schen zur Verfügung stellte.
Durch eine Plakatkampagne und
einen Rosenverkauf zu Valentins-
tag stärkten die Schüler die Be-

kanntheit ihrer Marke. Des Weite-
ren gelang es, durch Verkaufs-
stände in lokalen Supermärkten
sowie rund um den Marathon und
den Weihnachtsmarkt in der Stadt
Luxemburg neue Kunden zu errei-
chen. 

Auch überzeugte das Mini-Un-
ternehmen „AL unit“ fast 100 Ak-
tionäre von seiner Idee und mobi-
lisierte somit das nötige Startka-
pital.

Da die Schule zusagte, das Pro-
jekt auch nach dem Ende des
Schuljahres zu unterstützen, kann
die Müllmenge des Athenäums
weiter reduziert werden.

So konnten die Schüler neulich
den Gewinn über 1 000 Euro an
Care spenden. Wie Care-Direktor
Frédéric Haupert anlässlich der
Schecküberreichung erklärte, un-
terstützt die Spende die Schulaus-
bildung von jungen Flüchtlingen
im größten Flüchtlingslager der
Welt in Dadaab, Kenia. Hier ist
Care für die Versorgung von fast
500 000 Flüchtlingen mit Trink-
wasser und Nahrungsmitteln ver-
antwortlich und betreibt Grund-
schulen für über 15 000 Kinder.
Weitere Informationen zu den
Hilfsprojekten von Care sind im
Internet zu finden. (C.)

■ www.care.lu

Jugendkonzert am 9.
September in Mersch
Der vom 5. bis 9. September
stattfindende Lehrgang der
„Mierscher Musek“ wird wie ge-
wohnt am 9. September von
einem allseits beliebten Ab-
schlusskonzert gekrönt. Auch in
diesem Jahr werden wieder rund
35 junge Musiker den Lehrgang
besuchen und anschließend am
Konzert teilnehmen. Ab 18 Uhr
beginnt das Abendprogramm
mit Musikstücken, vorgetragen
vom gesamten Orchester, gefolgt
von einzelnen Soloauftritten.
Umrahmt wird der Abend von
zahlreichen außermusikalischen
Aktivitäten. Im Rahmen des
„Äppelfest“ am 7. Oktober in
Contern wird das besagte Kon-
zert ein weiteres Mal vorge-
tragen.

51e marche populaire
internationale à Brouch
La 51e marche populaire interna-
tionale à Brouch, organisée par
les „Wanderfrënn Brouch“, se
déroulera le samedi, 25 août. Au
programme figurent des par-
cours de cinq et dix kilomètres,
dont le départ est de 7 à 14 heu-
res, ainsi qu'un parcours de 20
kilomètres, dont le départ est

prévu de 7 à 12 heures. Le départ
se fera au hall «An der Hall»
près du Stade Feidt frères à
Brouch. La marche est ouverte à
toutes personnes, les circuits
sont adaptés au nordic-walking.
Informations supplémentaires
par tél. 621 745 481 ou par e-mail:
flmp@pt.lu.

■ www.flmp-ivv.lu

Sonderstempel
„Trésors de la philatélie“
Die Post gibt einen Sonderstem-
pel heraus zur Briefmarkenaus-
stellung „Trésors de la philatélie“
vom 14. bis zum 18. September in
Luxemburg (LuxExpo), organi-
siert vom „Office des timbres“
und der FSPL.


